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taktdaten von der der Firma seines Freundes 
der Jack Jones Corporation und ein Empfeh-
lungsschreiben. Wenn Ihr dort anfragt be-
kommt Ihr einen Termin mitgeteilt wann Ihr 
vor Ort erscheinen sollt. Die  Jack Jones Corp. 
Ist nicht weit von Toshimos Stützpunkt entfernt 
und als ihr  ankommt seht ihr einen sehr extra-
vaganten Bürokomplex der von einen der ange-
sehensten Architekten geplant wurde. Als Ihr 
ankommt werdet von einer sehr attraktiven 
Empfangsdame in Empfang genommen. Sie bit-
tet euch höflich die Mäntel und die Waffen an 
der Garderobe abzugeben und führt euch da-
nach in ein Besprechungszimmer. Sie bringt 

euch Getränke und Brötchen 
zum Essen und Trinken. Sie 
sagt: „Ich bitte um etwas Ge-
duld, Mr. John Miller wird sich 
gleich um Sie kümmern“. Nach 
einigen Minuten kommt ein 
sehr smart gekleideter Mann in 
Begleitung von zwei Bodygu-
ards in das Zimmer setzt sich 
zu euch an den Tisch und sagt: 
„ Guten Tag meine Damen und 
Herren. Mein Name ist John 

Miller und ich vertrete die Interessen meines 
Auftraggebers Mr. Jack Jones. Herr Toshimo 
aus dem Hause Alkanda hat sie uns als sehr fä-
higes Team im Bereich von, sagen wir, Sicher-
heitsserviceleistungen mit Kampferfahrung und 
meistern von schwierigen Situationen empfoh-
len.  Ich will gleich zur Sache kommen. Mr. Jack 
Jones beabsichtigt ein Forschungsraumschiff in 
den von uns genannten Area 4711 zu schicken. 
Dieses Forschungsschiff hat primär die Aufgabe 
das Verschwinden von Raumschiffen in den 
vergangenen Jahren zu untersuchen.  Dieses 
Raumschiff ist am letzten Stand von Aufklä-
rungsschiffen und Forschungsschiffen und dem 
entsprechend wertvoll. Die Mannschaft be-
steht aus drei hochkarätigen  Wissenschaftlern 

In einem abgelegenen Teil der Galaxis ver-
schwinden immer wieder spurlos Raumschiffe. 
Es wurden in den letzten Jahren immer wieder 
Versuche unternommen der Ursache auf den 
Grund zu gehen. Diese Versuche waren jedoch 
erfolglos. Entweder wurde nichts gefunden 
oder die Raumschiffe die dem Ganzen auf den 
Grund gehen wollten verschwanden ebenfalls. 
Dadurch entstanden um dieses Gebiet in der 
Galaxis verschiedene Mythen und Legenden. 
Einige glaubten es handelt sich um instabile 
schwarze Löcher andere meinen, dass es in die-
sem Gebiet einen sehr schlau-
en Piraten gibt der die Schiffe 
kapert und verschwinden 
lässt, manche glauben an 
mysteriöse Phänomene die 
noch nicht erforscht wurden. 
Die meisten Schiffe meiden 
deshalb diesen Bereich und 
nehmen Umwege in kauf um 
kein Risiko eingehen zu müs-
sen. Ein exzentrischer Milliar-
där namens Jack Jones hat es 
sich in den Kopf gesetzt diesen Phänomen auf 
die Spur zu kommen. Er lies sich ein spezielles 
Forschungsraumschiff die „Black Shadow“ bau-
en. Dieses Schiff ist eine Mischung aus militäri-
schem Aufklärungsraumschiff und Forschungs-
raumschiff, dass mit einer Mannschaft aus aus-
gewählten Wissenschaftlern und Technikern 
besetzt ist.                                 
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Einleitung für den Meister: (Anhang 6)

Termin bei der Jack Jones Corp.:

Ihr erholt euch gerade von euren letzten Auf-
trag als eine Nachricht bei euch eintrifft. Als Ihr 
sie abspielt ist es Toshimo der euch benach-
richtigt, dass er zur Zeit für euch wenig zu tun 
hat aber er hat einen gute Freund der vielleicht 
Arbeit für euch hätte. Er sendet euch die Kon-
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4. Die Bezahlung des Auftragnehmer erfolgt 
pro jeder angefangenen Mannwoche und 
beträgt 900 Credits/Mannwoche. Die Bezah-
lung wird nach Rückkehr von der Mission 
und Überprüfung des Zustandes von Besat-
zung und Schiff fällig.

5. Die Erfolgsprämie wird fällig 
wenn der Auftrag mit vollster 
Zufriedenheit erfüllt wurde 
und Besatzung und Schiff kei-
nen Schaden entstand. Wenn 
das Schiff unbeschädigt bleibt 
gibt es eine einmalig Zahlung 
an Ihre Corporation von 
1.000.000 Credits. Für jedes 
unversehrte Besatzungsmit-

glied eine Prämie von 20.000 Credits. Wenn 
geringfügige Schäden/ Verletzungen ent-
standen sind wird die Prämie mit den Repa-
ratur/Arztkosten gegenverrechnet.                                    

und einer zwölfköpfigen Schiffscrew. Es gilt bei 
der Mission sowohl die gesamte Besatzung als 
auch das Schiff selbst zu schützen und zu unter-
stützen. Die Dauer des Auftrages ist auf 8 Wo-
chen festgelegt und hängt vom Erfolg der Mis-
sion ab. Hier haben sie unsere Arbeitsverträge. 
Sie können sie, bei Interesse, 
bis übermorgen unten an der 
Rezeption abgeben. Weitere 
Details werden bekanntgege-
ben wenn sie sich für den 
Auftrag entscheiden. Die von 
Mr. Toshimo übermittelten 
Referenzen bezüglich Ihrer 
Fähigkeiten genügen uns da-
mit Sie unseren Anforderun-
gen entsprechen. Ich Danke 
Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und hoffe auf 
gute Zusammenarbeit.

Mission Black Shadow

KAPITEL 1 - DER AUFTRAG

Der Arbeitsvertrag:

Im Arbeitsvertrag stehen folgende Punkte die 
vom Auftragnehmer einzuhalten sind: 

1. Die primäre Aufgabe ist der Schutz der Be-
satzung und des Schiffes mit oder ohne Waf-
fengewalt unter Einsatz des eigenen Lebens. 
Die sekundäre Aufgabe ist die Unterstützung 
der Besatzung zur Erfüllung Ihrer Aufgaben.

2. Die oder der Auftragnehmer nehmen den 
Auftrag als Corporation mit einem nominier-
ten Handlungsbevollmächtigten an. Falls 
noch keine Corporation besteht sind die be-
hördlichen Anträge zur Gründung einer Cor-
poration beigelegt. (Datenstick mit Daten 
und Zahlungsaufforderung von 800 Credits)

3. Die Arbeitszeiten sind in folgender Aufglie-
derung festgelegt. Die Arbeitszeit beträgt 21 
h/Manntag, davon 10 h aktiv und 11 h auf 
Bereitschaft.  1 Mannwoche hat 7 Mannta-
ge.

Die Missionsvorbereitung:

Nachdem die Gruppe den Vertrag geprüft hat 
und hoffentlich so schlau war auch eine eigene 
Corporation zu gründen wird Sie den gezeich-
neten Vertrag bei der Rezeption von Jack Jones 
Corporation abgeben.

Einen Tag später bekommen sie eine Benach-
richtigung von Mr. Miller, dass sie sich über-
morgen um 8:00 Uhr bei der Jack Jones Corpo-
ration einfinden sollen. Als ihr ankommt wer-
det ihr von der hübschen Empfangsdame in 
den CHECK-IN– Bereich gebracht. Ihr werdet 
gebeten euch in den nebenliegenden Gardero-
ben zu begeben und euch auszuziehen. Danach 
werdet ihr aufgerufen, ärztlich untersucht und 
eure Körpermaße werden von euch aufgenom-
men und gespeichert. Danach könnt ihr euch 
wieder anziehen und wartet auf neue Instrukti-
onen. Als ihr so wartet öffnet sich die Tür vom 
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Nebenraum und Mr. Miller betritt in Begleitung 
der Schiffsoffiziere (Kapitän Girk, Ing. Scott, Ing. 
Funke und Dr. Pille) den Raum. Er stellt alle vor 
und sagt: „Bitte folgen sie mir in den Mission 
room um nähere Details bezüglich der Mission 
zu erfahren. Im Mission room sitzen bereits die  
gesamte Besatzung der Black Shadow und war-
tet auf neue Instruktionen. An der vorderen 
Wand ist ein riesiger Monitor installiert . Als 
alle Platz genommen haben 
geht das Licht aus und Mr. 
Jack Jones höchst persönlich 
erscheint am Monitor an der 
vorderen Wand und beginnt 
mit einer Ansprache: „Sehr 
gehrte Damen und Herren 
ich danke ihnen für ihr kom-
men und ihre Mitarbeit an 
dieser faszinierenden Missi-
on. In einem bestimmten 
Teil der Galaxis, wir nennen  
ihn Area 4711,verschwinden immer wieder 
spurlos Raumschiffe. Es wurden in den letzten 
Jahren immer wieder Versuche unternommen 
der Ursache auf den Grund zu gehen. Diese 
Versuche waren jedoch erfolglos. Entweder 
wurde nichts gefunden oder die Raumschiffe 
die dem Ganzen auf den Grund gehen wollten 
verschwanden ebenfalls. Dadurch entstanden 
um dieses Gebiet in der Galaxis verschiedene 
Mythen und Legenden. Einige glaubten es han-
delt sich um instabile schwarze Löcher andere 
meinen, dass es in diesem Gebiet einen sehr 
schlauen Piraten gibt der die Schiffe kapert und 
verschwinden lässt, manche glauben an myste-
riöse Phänomene die noch nicht erforscht wur-
den. Die meisten Schiffe meiden deshalb die-
sen Bereich und nehmen Umwege in kauf um 
kein Risiko eingehen zu müssen. Da ich von Na-
tur aus sehr wissensdurstig und mir wirtschaft-
liche Vorteile zur Lösung dieses Problems ver-
spreche will ich sie hiermit beauftragen dieser 
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Die Black Shadow:

Sache auf den Grund zu gehen. Sie werden mit 
der Black Shadow einem Aufklärungsschiff das 
auf ein Forschungsschiff aufgerüstet wurde in 
dieses Gebiet fliegen und untersuchen was 
dort ist. Ich will das sie das Problem finden, un-
tersuchen und wenn möglich bergen oder eli-
minieren, je nach den Gegebenheiten die sie 
vorfinden. Sie sollen als Team agieren und ha-
ben nun noch eine Woche Zeit sich mit der 

Black Shadow vertraut zu ma-
chen. Kapitän Girk wird das 
Schiff bei den Forschungsakti-
vitäten befehligen und in Kri-
sen bzw. Kampfsituationen 
wird das Kommando von unse-
ren Sicherheitsleuten über-
nommen um die Sicherheit 
dieser Mission zu gewährleis-
ten. Meine Damen und Herren 
ich danke ihnen für ihre Auf-
merksamkeit und wünsche 

ihnen viel Erfolg bei dieser Mission. Ich gebe 
nun das Wort an Mr. Miller weiter und verab-
schiede mich von Ihnen. Der Monitor erlischt 
und das licht geht wieder an.

Mr. Miller ergreift das Wort: „Ich ersuche sie 
nun an Bord der Black Shadow zu gehen und 
sich mit dem Schiff vertraut zu machen. Kapi-
tän Girk und Ing. Scott werden Ihnen die Be-
sonderheiten dieses Schiffes erklären und sie 
einschulen.

Ihr habt jetzt eine Woche  Zeit das Schiff so 
kennenzulernen, dass ihr damit umgehen 
könnt und euch mit der Ausrüstung auskennt. 

Als ihr mit der Fähre das Schiff anfliegt und das 
erste mal seht seid ihr sehr beindruckt. So et-
was habt ihr noch nie gesehen. Das Schiff ist 
pechschwarz und man hat das Gefühl, dass je-
des Licht das darauf fällt von der Oberfläche 
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Unten auf die Länge verteilt. Es handelt sich um 
Dualgeschütztürme die wahlweise als Ionenka-
nonen oder als Projektilkanonen verwendet 
werden können (Die Umschaltung erfolgt in 
einer Kampfrunde). Das Schiff ist mit zwei Io-
nentorpedobuchten ausgestattet, die jede 
zweite Kampfrunde geladen und einsatzbereit 
sind (das Aufladen dauert eine Kampfrunde). 
Das Schiff ist mit einer speziellen Legierung ge-
panzert die es ermöglicht eine Tarnvorrichtung 
zum Einsatz zu bringen und das Schiff vor elekt-
ronischen Angriffen schützt. Das aktivieren der  
Tarnvorrichtung kann sehr schnell erfolgen. Der 

dadurch hervorgerufene hohe 
Energiebedarf verringert die 
Geschwindigkeit des Schiffes 
auf 10 % der Solleistung. Bei 
einer Annäherung unter 500 
m ist das Schiff auch bei ein-
geschalteter Tarnvorrichtung 
zu erkennen. Beim Enttarnen 
sind die Geschütztürme erst 
nach einer Kampfrunde wie-
der einsatzbereit. Die Fähren 
sind umgebaute Landungs-

schiffe die ebenfalls mit umschaltbaren Dualka-
nonen (Ionenkanone / Projektilkanone) ausges-
tattet sind. Das Schiff hat im Oberdeck eine 
Drohnenstation. Diese ist mit sechs hochwerti-
gen Scansonden ausgestattet die für die For-
schungsarbeit ausgerüstet sind. Im Unterdeck 
gibt es eine Fahrzeuggarage die mit einem ge-
panzertem Bodenfahrzeug, einem Ultraschall-
bohrgerät, einen Mobilkran, einem Minibagger 
und einem Gyro– Laderoboter ausgestattet ist. 
Für weitere Details ist der Schiffsplan mit der 
zugehörigen Beschreibung im Bordcomputer 
abzurufen. Die Laderampe ist beim Schleusen-
bereich mit einer Gatling gesichert und kann 
die gesamte Laderampe mit Sperrfeuer schüt-
zen. Die Bedienung der Gatling erfolgt aus ei-
nem Gefechtsstand im inneren des Schiffes. 

Mission Black Shadow
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Ausrüstung der Black Shadow:

verschluckt wird. Von der Größe ist es ein Schiff 
der Kreuzerklasse ( C ) und ist im Aussehen 
auch nicht mit herkömmlichen Formen ver-
gleichbar. Man entdeckt an diesem Schiff keine 
Rundungen oder Türme. Es sieht aus als würde 
es nur aus schwarzen Dreiecken bestehen. Die 
Mündungen des Antriebs sind so verbaut, dass 
man den Energieausstoß der Triebwerke nicht 
erkennen kann. Es ist schlank und flach gebaut 
und die Wahre Größe des Schiffes kann man 
nur in der Draufsicht erkennen. Als die zwei 
Fähren andocken hat es den Anschein als ver-
schmelzen sie mit ihrem Mutterschiff. Im Inne-
ren des Schiffes kann man er-
kennen das hier nicht gespart 
wurde. Es gibt außergewöhnlich 
viele Konsolen und Schaltpulte 
die sehr modern ausgeführt 
wurden und die Ihr in noch kei-
nem anderem Schiff gesehen 
habt.  Es werden euch von  den 
Offizieren eure Kabinen zuge-
wiesen. Die Kabinen sind sehr 
geräumig und sind anscheinend  
für einen längeren Aufenthalt 
darin ausgelegt. In euren Spinden findet ihr ei-
nen Raumanzug SK-RA70 mit Sicherheitspanze-
rung, wie sie Sonderkommandos in 
Kampfeinsätzen im  Weltall verwenden. Die 
Anzüge sind für eure Körpergröße maßge-
schneidert. Im Waffenschrank findet ihr ein 
Sturmgewehr SK-IPSG ebenfalls eine Waffe wie 
sie Sonderkommandos in Kampfeinsätzen im  
Weltall verwenden. Ihr habt noch ausreichend 
Platz für eure persönliche Ausrüstung.

55

Das Schiff ist mit 12 pyramidenförmigen Ge-
schütztürmen ausgestattet, die als solche fast 
nicht zu erkennen sind. Die Läufe fehlen und 
man kann nur die Mündungsöffnung erkennen. 
Die Anordnung ist 3 Oben, 3 Unten, 3 Links, 3 












































